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P O S T U L A T von Annelies Schüepp (CVP, Wädenswil) und Dr. Kurt Sintzel (CVP, Zol-

likon) 
 
betreffend Durchsetzung der Richtlinien der Schweiz. Konferenz für öffentliche Für-

sorge (SKöF) 
________________________________________________________________________ 
 
 
 
Der Regierungsrat wird ersucht, Massnahmen zu treffen zur besseren generellen Durch-
setzung der Richtlinien der Schweiz. Konferenz für öffentliche Fürsorge (SKöF), um eine 
einheitlichere individuelle Hilfe zu gewährleisten. 
 
 Annelies Schüepp 
 Dr. Kurt Sintzel 
 
Begründung: 
 
Die Richtlinien der SKöF wurden als Empfehlungen zuhanden der Sozialhilfeorgane von 
Bund, Kantonen und Gemeinden ausgearbeitet. Im Verlaufe der letzten Jahre erlangten die 
Richtlinien der SKöF in der Praxis wie in der Rechtssprechung grosse Bedeutung. Sie haben 
ganz entscheidend zur gleichartigen Behandlung von Hilfesuchenden in den verschiedenen 
Kantonen und Gemeinden beigetragen. 
 
Die Festlegung der Fürsorgeleistungen erfolgt durch die Gemeinden. Der Kanton sollte die 
Anwendung der Richtlinien der SKöF vermehrt unterstützen und eine grundsätzlich einheit-
lichere Sozialhilfepraxis herbeiführen. Dies sollte durch Ausbildungs-, Informations- und 
Kontrollmassnahmen gefördert: werden. 


